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IM jMMl lU Ml Macher Zeitung Nr. 122
(>3«^2) Nr, 1089

Relicitatwi,.
Vom k. t. Bezirksgerichte Idria wir^

^iemit bekannt gemacht: >
Eö sci über Al,s»chcn der Franziöta und

Maria Kautschitsch, dnrch ihrcn Gewalt-
öliger Nikolaus Kantschilsch von ttcdinzc,
^egen nicht zugchaltcucr Licitationövcding-
">ssc die Nclicitation t'cr dem Thomas
^ßeul uon Nascllu cpcativc verkauften >
Realität Uib.Nr. 282, Rclf.-Nr. 138 ü'l
Grundbuch ftcrrschas! âck anf Gefahr und ^
Kosten dcö Erslehcrs Johnnn Ganthar von ,
Dobrazhvva bcwilligct und zu deren Vor^
"ahme die Tagsatzul'g a»f den z

2 7. , I n n i 1 8 6 8, ,
^"mit tags l) Uhr, hicramts mil dem
^'hangc llnncordnct wordcu, daß diese
^calilat nüthigenfalls mich »"tcr dem
^chatzlMiMverthc von 1l22 ft. veräußert
^ttdcn wnrdc.

Das Schätzunsssprototoll, der Glund--
lulchö^tract und die Licitationobsdilignissc!
'°"»cn bei diesem Gcrichle in den «cwöhl>>
"chcn Amtöstundcn eingesehen werden. «
«,, ?k k. Bezirlsaciicht Idna, mu lsl(N
^ " r i l 1868.

(1340-2) Nr. 901.

Executive Feilbietung.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit dclannl gemacht:
'Ol< sei über Ansuchen dcö Johann

Vratusch aus Zhiaftooanu, als Bevoll-
mächtigter dcö Jakob Sqxarzha ans Tri<
duscha, Äczirt Görz, gegen Palcnliu
Squarzha von Ovcrla>lom!a wcgcn anö
dem gcrichllichcn Vergleiche uom li. Mai
1806, Z, 5003, schuldiger 105 si. c. «. >'.
sammt Anhang i» die cxcculivc öffentliche
Vclstcigcrung der zu Gunsten des M >
lern ans der im Grmidbuchc dcr licstan'
denen Herrschaft Idria ^u!i Urb.-Fol. !),
Nclf.-Nr. 351 eingetragenen Realität supcl-
iutamllirtcn Satzpost im Betiage pr.W0f l .
(). .". c. gcwilligct nnd zur Vornahme
derselben die Fcilbictungs < TagsatzM'gcn
auf reu

26. J u n i ,
28. J u l i und
2 8. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtötal'zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese feilzubietende Super«

intabulatiolispost nnr bei dcr letzten Feil-
dittung auch nntcr dem Veliagc per

>400 f l . an dcn Meistbietenden hintan-
! gegeben wcrdc.

Dcr Grnndbuchscxtract nnd die ^ici'
tationöbcdingnisjc können bei diesem Ge-
richte in dcu gewöhnlichen Amtostnndcn
eingesehen werden.
' K. k. Bezirksgericht Idria, am 20stcu

März 1868.

(1050-3) ^.'r. 12W.

Erinllcruttg
an Barlholmä V c r h o n n i k , Alez., Io^
hanu und Thomas S t r a h o u c von

Thcinitz, unbckanutcu Anfenlhaltsorlct«.
I Vom k. t. Bezirksgerichte Slcin wird
! dem Varlhclma Vcrhonnit, Alcz:,, Johann
^ und Thomas Slrahouc von Thcimtz,
! unbekannten Aufenthaltsortes, hicvmit cr-
! innert:
i Eö habc Iatov Wirhouschct von Stcin,
- durch Herrn Dr.Prcuz, wider dieselben die
i Klagc auf Ersitznng des EigcnlhumsrcchlcS
^ dcr im Grnnobuchc der Herrschaft Kaltem
bnlun Urb.<Nr. 166 eingetragenen Realität
zu Mlala bei Theinitz, sowie auf Verjäh>

! rung des zu Gunsten drS Alex Slrahouc!

auf Grund d?S Ucbcrgabsvertrages vom
15. December 1827 seit I. Februar 1828 '
I'UlU'lo Kost, Wohnung nnd Kleidung,
und cxdlich der zu Gunsten der Johann
und Thomas Sllllhouc auf Grund des
Urtheiles vom 1. December 183l s'U,n!l<»
51 fl. fammt Zinsen nnd Kosten seit
14. April 1832 lm dieser Rcalilät haf.
tcndcn Pfandrechte, !̂̂ n >„!><>«. 5. März
1868, Z. 1299, Hieramts eingebracht,
worüber zur müudlichcn Verhandlung die
Tagsatzmig auf dcu

l . J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mil dcm Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Oc»
klagten we.)en ihres imbekaunte» Aufent.
Haltes Herr Anton Kronabethoastl, k. t.
Nolar in Stein, als (liiüis),- i><l uc-fu»,
auf ihre Gefahr nnd Kosttn bestellt wurde.

Dcsscu wcrdcn dicscllien zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechtes
Zcit s'.lbst zu erscheilic» oder sich cinen
andern Sachwalter zu brstrllcl, und anhel.
lmmhaft zn mache» haben, w'drissfus diesc

l Rechtssache mit dem aufgestellten l!u> atm
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht S<c!n, am 5ttn
März 1868.
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(1313-2) Nr. 96l2.

Dritte trec. Feilbietung.
Von dcm t. l. sladt.-Velc^. Bcz>>ks^e<

richte in ii ndach wi d im Nachhange zum ^
Eoicte vom 16, Februar l. I . , , Z. 3487,
knnd gemacht, d,ch dic alls ten 13. Ma i ̂
iiliv 3(1. Iu),i l. I . beslimmtcN ersic und
zweite cfecntivc Feilbiclung der dcm Mar-
tin Babmt von Dodroua gchöligeu Rea
lilät sistirt wurden, weshalb am ^

2 2. I u n i 1 8 6 8 ^
zur dritten rp enliven Feilbictung hicrge-
richts Vormtlags 9 Uhr mit dcm vorigen
Anhange werde geschritten werden. !

K, t. städt.-dcl. Bezirksgericht Laibach,'
am 10 M a i 1868. >
(1345^-2) " Nr. 2972. i

Zweite und dritte erecu-
tive Feilbietmlss. z

Von ocm t. k. Bezirksgerichte Reifniz j
wird mit Bezug auf das Edict vom 6ten
Feliruar 1868, Z. 934, tulid gemacht,
daß dic in dcr Executiontzsache des An-
dreas Testin um» Gotlschcc, a!^ Ccssio»
när des Mathias I a t l i i von Gotlschee,
anf heute angeordnete erste Fcilbictung dcr
dem Johann Pllcrlin von Reifniz Nr. 51
gehöligen Realität erfolglos blieb, dcibtr!
zn dtr zweilen nnd dritten Feilbietung am

10. J u n i und
10. I n l i 1 8 6 8

mit Äeivehält l>cö Orlcs uud der Stnnde
und dem vorigen Anhange geschritten Wer-
den »vird.

K. k Bezirksgericht Rcifuiz, am löten
M a i ^868.

( 5 2 2 ^ 2 ) " Nr. 3190.

Ereclltivc
Realitäten-Versteigerultg.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laidach wird bctaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Fillunz-
procnlatur Laibach die Ueberlragunq der'
executiven Veistcigernng dcr dcm Michaeli
P^dcr von Petze gehörigen, gerichtlich anf!
2006 fi. geschätzte», im Grundbuchc Souegg ^
>ll!» Urb.Nr. 22, Rctf.-slr. 21 uorlom-
mcnoeu Realität s'ci. 83 ft. 92,̂  tr. rcfp,
dcs Restes s. A. bewilliget und' hiczu dic
FeilbietuugSlagsatziin^ auf dcn

2 9. U ll g u st,
Vormittags vou 9 bis 13 Uhr, in der,
Amtsknuzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaridrcalilat bei dus.r!
Fnlbietnng anch uulcr dcm SchätzungS- j
werth hinlangcgcbcn wcrdcn wird. ^

Die Lic,!lUionedcdingn,ssc, wcnnach
ixsbcsl'nderc jrdcr Licitant vor gemachtem ^
Anbote ein 10pcrc. Vadium zn Handen!
dcr Licitation^Coulisslun zu erlegen Hut,
so wie das SchätznnlMrotusoll nnb drr
GruudbuchScxlract können in dcr diesgr-'
lichllichcn Registratur ein^csehci, werden.^

Laibach, am 13. Februar 1868. !
(1360-3 ) Nr. 891. !

Grinneruug ^
an Johann, Mar i a , Agatha, Josef und

Caspar U r b i n . ^
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Littai!

wird c>cn Johann, Maria, Agatha, Joses,
und Caspar Urb<n hiermit erinnert: l

Es habe Varthelmä Urankar von Po-,
toökavas Nr. 9 wider dieselben die Klaqc'
auf Vcrjähi nngs-Ancrkcimnng und Lö-!
schung^gestatlunq dcr f>»r d,efclbcn anf
U> b.«Nr. 354 <><> Gall, nbcrg seil 21, Fcbrnar
1829 intadnliricn Elbobcträgc ü pr. 10 fl.
C . . M . , >n!) , i>-^. 22. Februar 1868,
Z. 8 9 1 , hicramts eingekracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dic Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. O. O. angeordnet u»d den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Michael Knaflic von Sagor als <'url>lm'
nil ll^lum auf ihre Gefahr und Koste» be-
stellt wurde.

Dessen werden dichlbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widligenS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
vci Hai,belt we»den wird.

K. k. Bezirksgericht Li t ta i , am 3tcu
März 1868.

(1337—2) Nr. N44.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Sittich,

vird hicm.t bekannt gemacht: !
Es sci über da« Ä^luchen de^ Jakob!

ierne von Laibach, als Vcltrcler solvr
riiudcij. Kinder Jakob, Tticrcsia, Franz,
ilarl und Ludwig i^cluc, durch Dr.
Zupall, gegen Fiauz Tcsnur vou Trosain
wegen anv dcm ZahlunaS^uftra^c vom
^0. August 1865, Z. 2247, schuldiger
157 ft. 50 kr. i>. W. o. ». c. in die exe-
cutlvt öffentl che Verstcigeruug dcr dem
iirtztern gehörigen, im Gtundbuchc der
Herrschaft Wcißrnstcin ^ul, 1'<»l>. ll^ Fol.
159, Urb.<Nr. 152, Rc l f . -N i . 30 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe vou 19.50 f l .
5. W., gervilliqct und znr Voruahlne dc«'
M i l t blr ßeilvlelultgstagfahungel, anf den

22 . J u n i ,
2 3. J u l i uuo
3 5. Augus t l. I - ,

iedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Ocrichtstauzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fciloiclung
auch unter dem SchatzungSwerthe an den
Meistbietenden hiutaugegcben werde.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Gilmd-
buchseztract und die ^citlilioi'SbcdlNginssc
können bei diesen Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSslundcn eingesehen werden.

K. t. Bczutsgericht Sittich, am 2tcn
Apii l 1868.

(427—3) Nr. 2412.

Executive Feilbietung.
Bou dem k. k. städt.-del. Bczil kluge-

richte in ^aibach wird im Nachhange des
dieegirichllichc» Cdiclcs vom 19. December
1867, Z, 25338, hicmit bekannt gemacht,
daß in Folge drr Bewilligung des k. l.
Bezirksgerichtes in Sittich vom 28. No-
vember 1867. Z. 4573, am

2 2. I u u i und
7. J u l i ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts
die executive Fcilbntung der mil dem Ehc
vertrage vom 24. September 1849 auf
dcr im Grnndbuchc Wcißenslcill >»<> Urb.-
Nr. 85, Rct.'Nr. 36 , Einl.-Nr. 90 vor-
kommendni Realität sichcrgcslclltcn H^i-
ralhögutsfordcrnng dcr Maria ucrwüw.
Drobuic von Schleinitz pr. 500 fl. wcgcn
aus dem Urtheile vom 30. Sept. 1866,
Z. 2669, dem Franz Tralmk von Klei»-
mlazhou schuldiger 22 f l . s, A. stattfinder,
uud nur bci dcr zwcitcn Fcilbiclung unicr
dem Nknnwerlhe hintangcgtbcu wcrdcn
wird.

3ulbach, am 3. Februar 1868.

( 8 9 3 - 3 ) Nr. 931.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Reifui;

wird hicunt bckannt gcnuicht:
Es sei über das Ansnchcn der Maria

Handler uon Handlern, durch Herrn Dr .
Wcnedictcr, gegen Maria Handler von
Masern wegen ans dcm gerichtlichen Ver-
gleiche vom 6. November 1866, Z. 6984,
schuldiger l05 ft. ö. W. 0. t<. c. in die
executive öffcnlllche Bcrsteigerung dcr dcr
^ctztcrn gehörigen, im Orundbuche der
Herrschaft Gottfchec .̂ ul) w b . - N r . 2439
uud 3292 vorkommenden, gcrichlllch ans
1134 f l . bcwcrlhclcn Rcalitä<cn fammt
Au» und Zugehör, sowie der Fahrnisse,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc
von 38 ft. ö. W., gewilligel und zur Vor^
uahme dersclbcu dic executioen Rcalfe^l»
bietungötagsatzungen auf den

2 6. J u n i ,
2 7. J u l i und
26. Augus t 1 8 6 8 ,

^ jedesmal Vormittags um 10 Ubr, im Gc«
^ nchtssitz? mit dem Anhange bestimmt wor-
!dcn, dah die fcilzubiclcude Realität und
,die Fährnisse nur bci der letzten Feilbic-
^ tung auch unter dcm Schatzuugowcrtye an
. den Meislbictendcn hintauge^cben werden.

Das Schätzuugsprototl'll, der Grund
, buchsextract und die ^citationsbedingnisse
i können bei diesem Gerichte i» den gewöhu-
lichltt Amtsstuudrn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 10ten
Februar 1868.

(1356-2) Nr. 2063.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. t. Bezirksgerichte Aoclö-

berg wird hlcnvt l'ckannt gemacht:
Es scl ulM d»« Allsnchen des Anton

Fllrlan von Zagor gegen Mathias Konlcl
von Landoll wegcu aus dcm Zahlungs-
aufträge vom 13. Novcmbcr 1866, Z.
6747, schuldiget 355 fl. ö. W. «'. ". «.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm ^etztcrn gehörigen, im Grund- ^
buche dcr Herrschaft Loitsch ^ul» Urb.-,
Nr. 1 oortomlucndcn Realität sammt An- >
und Zugehbr, im gerichtlich erhobenen
SchätzliNgswcltl'c von 4154 f l . 15 kr.
ö. W., gcwiUiget nnd zur Voiuahme der-
selben die orli Fcllbietungstagsatzungen
auf den !

26 . J u n i , !
2 5. J u l i und
S5- August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richlS init dcm Anhange bestimmt worocn,
daß die fcilzubictcude Realität nur bci
dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätznngswcrthc an dcn Aicistbicicndcu
hiutangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchscxtract und die Llcilallonsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
26. März 1868.

(1217-2 ) Nr. 170l. ^

Ereeutive Feilbietuug. !
Von dem t. t. Bczirkögclichle Litlai

wird hicmit bekannt gemacht: i
Es sei über das Ansnchcn deS Franz

Zupancic von Vertace, Ccssionär des Ma-
lhias Mercu», gegcn Franz Obrcza von
Laugencgg wc>jcn schuldiger 101 fl. ö. W.
l'. .̂ <-. in die executive öffentliche Vcr>
stcigerung der dein Letztcrn gehörigen,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Po»owitsch
»>>' Urb.-Nr. 240, Nctf. ° ̂ ir. 206 nnd
207 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schatzun^swerthe von
1550 f l . 20 tr. ö, W., gcwilligcl nud
znr Vornahme deiselben die Fcilbictnngö«
tastsatzlmgelt auf dcn

2 5. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. August 1 8 6 8 ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, hicr-
gerichts mit dcm Anhange bcslilnmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Fcildietnng anch nnlcr
dcm Schätzung^wclthe an dcn Mcisibic-
tcndcn hiutangcgrbcn werde.

Das Schützuugsprototoll, der Grund»
buch^extract und die ^icitationsbcdinguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht l i t ta i , am 2. Ma i
1868.

^ 3 3 4 ^ 2 ) Nr. 1220."

Executive Feilbietunq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Rcut-

amtcS dcr Herrschaft Ainöd, durch Dr .
Nosiim von Rudolfswerth, gcg.n Aulou
Bradai vou Klcinlessc wegen aus dcm
Vergleiche vom 22. Ma i 1866, Z. 1469,
schuldiger 465 fi. 24 tr. 0. W. 0. 8, e. in
dic executive öffentliche Versteigerung dcr
dem Achtern gehörigen, im Gruudbuche
dcr Herrschaft Zobclsberg >u!> i)lctf. - Nr.
250/. vorkommenden Realität, im gericht«
lich erhobenen Schätzungöwerthc von 476 fl.
ö. W., gnuilligct uud zur Vornahme der-
selben die Fcilbietungbtagsatzungm auf den

24. J u n i ,
2 4. J u l i und
24 . August l. I . ,

jcdcSmal Vormilta>,s um 10 Uhr, in dcr
Orrichtökauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubieteudc Realität
nur bci der lctztcn Fcilbieluug auch unter
dcm Schätzungswerthc au deu Meistbic-
tcudcn hiutouaegcbcn werde.

Das Schlltzungsvrototoll, dcr Gruud-
buchscxtract uud die L'citationsbcdinguisse
köunen vci diesem Gerichte iu dcn gewöhn^
lichen Amtsstundcu eingesehen werdeu.

K. t. Bezirksgericht Sittich, cm, 9teu
April 1868.

(1310 -3 ) Nr 8760.

Executive Feilbietnng.
Vom gefertigten k. k. ftädt.-delcg. Bc '

zirtsgeiichte in Luibach wird hicmil kund
gemacht:

Es sei in dcr Execntionösachc des
Gcorq Cudcn von Dragomer gcgcn An-
ton Uranit von Außergoritsch i>< l. 203 ft.
<'. 5. <'. die cxcculioe Feilbictung der dcm
LclM» gchörigcn, im ehc<»al,gcn Grund,
buche Mooslhal .«>«!» Urb.'Nr. 1 !>, Einl.»
Nr. 20 uo,kommenden, gerichtlich auf
230 ft. geschätzten Rcalilät bewilliget nud
zu deren Vornahme drei Tagsatzungcn,
uud zwar auf deu

20. J u n i ,
2 2. J u l i und

, 2 2. A u g u st l. I . ,
! jedesmal vou 9 bis 12 Uhr Vormittags,
! hieraerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden," daß dic feilzubietende Realität
erst dci dcr dritten stcilbictuugstagsatznüg
auch uotcr dcm Schätzungswcrlhc an
den Meistbietenden hintcuigegcbtu werden
würde.

Hicvon wcrdcn Kauflustige mit dcm
in Kenntniß grsctzt, daß sie daS Schü;-
znngsprototoll, dcn OrnndbnchScxtract und
die ^icitationsbcdingnisse hiergcrichts in
dcu gewöhnlichen Amtsstundcn einsehen
köuiien.

5k. t. städt..del. Bezirksgericht ttaibach,
am 8. Ma i 1868.
( 1 2 7 2 - 3 ) Nr. 1619.

Ereculive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirksgclichtc Mölll iug

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Dato

Ranilovic oou Soäice gcgcn Martin Bajul
von Nadooiza wc.'.cn aus dem Vergleiche
vom 16. Februar 1863, Z. 721 , schul
digcr 100 f l . ö. W. .̂ .«. c. in die exe»
culive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Letztern gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Ainüd û!» Rctf.-N>. 44 nud
5l>!> '!'«'ii.-Nr. 260 uortomincndcn Rcalitä!,
im gerichtlich erhobcncn Schätzuugsmcrlhc
von 18l2 si. ö. W>, gcwilliact nnd ;ur
Vorrahme deiselben die rxccutiven Fe,l<
bictungstagsatzungcn auf dcn

6. J u l i ,
j 7. August und
! 7. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
i jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in tcr
Gcrichtstauzlci mit dem Anhange bestimmt

'worden, daß dirflilzubictcnde Realität Mir
bci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch uulcr dl-m
Schätzuugöwcrthc au dcu Nicistbictcndcn
hmlangcgcbcn wl̂ rdc.

Die ^'cilatiouobedingnissc, das Schäz«
zungsprotololl nnd dcr Grundbuche'cxlract
köuncii bci dicscm Gcrichtc in dcn gc-
wöhnlichcn Amtsstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Möt l l ina, am
, ^ - _ ^ ' z _ I 8 l ^ '

! (1062-3) Nr?^7437

Erecutive Feilbictunq.
Von dcm l. k. Vczi'tsgcrichlc Tschcr>

ucmbl wild hicmit bckanut gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcö Hcrrn

Guido Pungratz, durch Dr . Pongratz vou
I^aibach, gcgcn Hcrrn Paul Maicrle von
, Vornschloß E.-'Nr. 37 wegen ans dein
Urtheile vom 14. Jul i 1866, ^. 4372,

! schuldiger 126 ft. 48 tr. ö. W? c. «. <>.
,iu die executive öffentliche Vcisteigeruug
!dcr dcm Lctzteru gehörigen, im Gruud-
! buche der Herrschaft Pölland 5u!> 1'on>. l l ,
^Fol. 54, Rclf.-Nr. 149,^, laun '!'<>».. l>,
Fol. 58 , Rc i f . -Nr . 152 vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz-

> zuugswcrlhe vou 500 f l . ö. W., gcwilligct
^ und znr Vornahme derselben die drci Fcil«
! bictuugstagsatzungeu anf dcu

4. J u l i ,
5. August uud
5. September d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
Gcrichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubittcndc Realität
nur bci dcr letzten Feilbielnug anch untcr
dem Schützungswcrlhc au den Mcistbic«
tcndcn hinlaugcgcbcn werde.

Das Schätzunasprotokoll, der Grund^
! buchsextract uud die Licitatiousdcdiugnisse
können bei dicscm Gerichte iu dcn gcwöhu-
lichen AmtSstul'dcn cin^csehcn werden.

K, l. Bczi'töacricht Tschcrnembl, am
18. Februar 1868.
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(133 8-1) Nr. 1258,

Uebertraquug
dritter erec. Fttlbietung.

Von dem l. f. Äeziilsaelichtc Sittich
wird hieinit l'llmitt gemacht, dah dic in
der Ez^utionssachc dcS Anto» TomSic
von Sittich gegen Franz Ccrniuc von
Hl'astoudul laut Bescheides vom 8. Februar
1868, Z. 466, auf dcn IC April d. I .
""geordnet gewesene dritte rrecntive Feil'
l'ictung dcr im Grnne>b»e!ic Weixelburq
">!» Urd.'Nr. 103 vorkommenden Realität
auf den

2 7. Augus t 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am I5len
Apr'l 1808.
(1^18 1) Nr. 1304.

Uebertragung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Von dem t l. Bezirksgerichte Planina
>vird t)icmit bekannt gemacht:

Es sei die ans dcn 17. März und
14. April l. I . angeordnete zweite und
drille executive Feilbielnng dcr dem Tho-
mas Scklcincr van Slivic gehörigen Rea-
litäten Nclf.'Nr. 260, 267 nnd 273 !nl
Grundbuch Hasbcrg, im gerichtlich erho«
benen Schätznngswcrthe von 2925 si., über
E'silchcn des ExccutionSführcrs Iohaun
Hlad auf den

2 O c t o b e r und
3. N o v c m b c r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittag um 10 Uhr, in der
OerichtSkanzlci mit dem vorigen Anhange
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 6tcn
März 1868.
(1347-1) Nr. 1234.

Erinnerung
a» die uiibct'aimt wo befindliche Franziska

D i t l von Natschach.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte N.ilschach

wird dcr nnbelannt wo befindlichen Fran-
zista Di t l hiermit erinnert:

ES habe Maria Kadlinc von Nalschach
lvidcr dieselbe dic Klage i>unc!» 9 fl.
^,!, l r . , ">'' I»n<^ 9. Mai 1868, . Z.
^ ^ 4 . hicramts eingebracht, worüber znr
'"'liinarischcn Verhandlung die Tajisatzung
°»f dcn

7. A u n li st d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Axhangc dcö ^ 18
der allc.Ii. Enlschlicbnng uom 18. Oc'ober
1845i angeordnet nnd dcr Geklagten wc>
gen ,'lhrcs unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Hnrnuuni von Nalschach als i 'u-
rulor !u! llclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Hut selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und lnhcr
»cnnhlift zn machen haben. widrigcnS diese
^cchl̂ snchc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.t. Bezirksgericht Ralschach, am 10tcn
Mai 1808.
(1A76—1) Nr. 1764.

Erinnerung
"" Mathias S t c f a n i t s c h von Dobra.
^ h und riicksichllich dcsscn Rechlönach-

so lg er.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Mol l lüg

"̂Ud dcni Vtathias Stcfanilsch vi'n Dodra.
^"itz nnd rncksichll-ch d̂ ssc» RcchlSnach-
^lgcrn hiermit crinnett:

Es habe Georg Stcsanitsch von Dobra-
!!"j wider dieselben die Klage auf Er-
^bMlg, ».!) , ,„ . . . . . 2. April 1868, Z. 1764,
^crmntö eingebracht, worüber znr münd«
Uchen Verhandlung die T^gsatzüng anf dcn
. 1 5. S c p l c n , bcr 1 8 6 8 ,
lllN) 9 '^^.^ ,„ j l ^,,„ Anhange des i> 29
^ r a. G. O. augccndnct und dcn Ge-
^l,tcii wcgcn ihres nnbclanntcn Ai<fc»t'

Mies Hcrr Anton Sttfauilfch von Mölt.
""g n!ö (^!!!>l!„- !«I !UKl!» anf ihre Gc-
'^l'r n„d Kosten bestellt wnrdc.
, Dessen werden di.scU'cn zu dem Ende
"/','landigct, das; sic allenfalls zn »echter
^ ' l scll'st zn erscheinen oder sich cincn
"»drren Sachwaller zu bcslcllcn nnd anhcr
' ""hüft zu u,aH^ haben, widrigens diese
^'W'sache ^,^ ^ ^ unfljcstcllttn Kurator
" "ndclt werden wird.

^ i l . t. Bcziltsgclicht Molll ing, am 3tc»

(1277-1) Nr. 1843.

Erinuerung.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dcu undclannlcn Ncchtsprätlndenten
auf den in der Steucrgcmeinde Pet bische
>»l'P^rz.-Nr, 1432!» vorkommenden Wein-
garten hiermit erinnert:

Es habe Adrcas Sober von Unler-Lasc,
Vrzirk Rndolfswcrth, wider dieselben dic
Klage auf Ersitzung des in der Sleuer-
gcmcindc Pcrbischc ^ul' Parz.'Nr. 1432 l,
vorkommenden Weingartens, i<ul) pr.nx.
8. April 186«, Z. 1843, hieramts cinge°
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 2. S e p t e m b e r d. I . ,

friih 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
der allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Johann
Horioath von Pcibische als ^uil,!,»!- ml m:-
lum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Eude
verständiget, daß stc allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich cincn
andcru Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigens dicfc
Nechtssachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 9tcn
April 1868.

(1241-1) Nr. 1273.

Elilmerung
au die unbekannt wo befindlichen Adam
K c r t h , Matthäus, Georg, Theresia,

Agnes und Maria Schmaid .
Von dcm k k. Bezirksgerichte Krain-

bnrg wird dcn mibckannt wo befindlichen
Adam Kcrlh, Matthäus, Georg, Theresia,
Agnes und Maria Schmaid hiermit cr<
innert:

Es habe Franz Schibert, Cnralor des
ProdignS Lnt'as Schmaid von Prcdcchl,
wic'cr dieselben die Klage auf Vcrjährt-
nnd Elloschcnclllärung dcr auf dcr dcm
Lukaö Schmaid gehörigen, zu Prcdaßl
«u!> Consc.cNr. 16 liegenden, im Olu»d-
bnche des Gntcs Thnrn unter Ncnbnrg
>lil> Nrl'.-Nr, 168 vorlumnicndcn Gaxzhnl^c
salülnt Zligchör haftenden Satzposlei,, n ls:

i>) für Adam Kertl) lio» Piedaßl der
Tanschvcrtrag vom 26. Vtai 1802 ob dcr
ihm darauf gebührenden Ncchtc;

>>) die Aohandlnng vom 13. Jänner
1807, uud zwar für Matthäus Schmaid
ob der väterlichen und biüdcrlichcn E»l-
ferlignng per 373 fl. 30 kr. C. - M. ,
oder 391 si 67 t i .
in ö. W. nnd del Na-
tmalien per . . . . 9 ,̂  33 „

zusammen per 401 ft. — kr
ö. W.; für Georg Schmaid gleichfalls
zusammen pr 401 fl. — kr.
fnr Theresia Schmaid ans gleichem Titel
pcr 416 fl. E. M. , odcr 436 ft. 80 kr.
ö. W , und dcr Naturalien
per 9 .. 20 ,.

znsammcn pcr 446 ft. — ll'.
ö, W. ; Agnes Schmaid gleichfalls zn
sammcn per . . . . 446 si. — kr.

<-) der Kaufte, trag vom 28. November
1832 in Anschnng der darans dcr Maiia
Schmaid gcliühiendcl, Erböbclhcilung per
200 fl. C.-M., odcr. . 210 ft. - lr.
ö. W., saminl Natliralien pr. 10 „ -^- ..

zusammen pr. 220 fl. — kr.
>ul. ,., m.,. ii4. März 1868, Z. ^273,
hicramts eingebracht, worüber znr ordent-
lichen mündlichen Vcrhandll'ng die Tag-
satznng anf dcn

1 1, Au gust 1 8 6 8 ,

flü!' 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 29
a. G. G. hieramts angeordnet und den
Geklagten wegei, ihres unbclannlcn Auf-
cnll'altcs Dr. Josef Burger von Kiain-
bnrg als <.'u!lll<>r ,»<! «eil,,» anf ihre Ge-
fahr nnd Kosten bestellt wnrde.

Dcsfcn werden dieselben z» bc>"
Ende verständiget, da^ sie allenfalls zn rech
lcr Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe«, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht ssrambmg, am
24. März 1868.

(1357-1) Nr. 1808.

Reassumirung.
Von dem k. l. Bczirtsgcrlchlc Adelst

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen des Herrn

Gregor Iurza von Planina, durch den
Bevollmächtign Herrn Anton Blut, gegen
Barlhclmä Poz>,r von Bukevje wegen
schuldiger 236 ft. ö. W. c. .<. <>. in oic
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Letzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lucgg sud Urv. - Nr. 83 vor-
kommenden Realität sammt An» und Zu-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungSwerthc vou 3728 ft. ö. W., rcassu^
n:irt uud znr Vornahme derselben dic
dritte FeilbietungStaa.satzuug auf den

3. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
dicser Fcilbictung auch unter dcm Schciz-
zungswerthc nn dcn Meistbietenden hint-
angegcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bnchseztlact und dic Licitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. k. Beziltsgcricht Aoelsbcrg, am
17. März 1868.
W 5 8 — 1 ) ' N'r̂  2169.

Reaffumirung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte AdclS-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Andreas

Muschitz von Senoselsch glgcn Blas
Schwicgl von dort wegen aus dem Ver-
gleiche vom 6. Juni 1860. Z. 1667,
schuldiger 83 ft. 39 kr. ö. W. c. 5. c.
in die Ncasfnmirung dcr dritten execu-
tive» öffentliche» Versteigerung der dem
Letztem gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Seuosclsch 8ul) Urb.'Nr. 45
oortonllmndcu Realität sammt An- uud
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe von 2425 fi. ö. W., gewil-
l ig t niid znr Vornahme derselben die Fcil-
bictnngstagsatzungcn auf den

7. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
fl-llzubirlciidc Realität bci oicscr Fcildic'
timg anch milcr dein Schätzl,nl;ewc!ll)c an
den Meisldlelcndcn hinlaligcgclicli werde.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
buchöcxtract nnd die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnocn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. März 1868.

(1335—1) Nr. 1296.

Executive Feilbictung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu dcr AgxeS

Kvlicar vrrchcl. Planinsek von Sagorica
gegen Martin Krlstan von St. Rochus
wegen aus dcm Vergleiche vom 18. Inni
1861, Z 2181, schuldiger 103 fl. 95 kr.
ö. W. c- 5. c. in die excenlioc öffcnlliche
Versteigerung dcr dem Lctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc dcr Pfarrgilt St. Veit
>ud Rctf.-Nr. 13, Fol. 14 vorkonimelideii
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc uon 1382 fl. 40 kr. ö. W.,
gemilliget und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungstagfatzungen aus dcli

4. J u l i ,
4. August und
7. S e p t e m b e r 1868 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Fcilbietnng anch untcr
dcm Schätznugswcrthc an dcn Mcistbic-
tcndcn hintmlgegcbcn werde.

Das Schätznngöprolokoll, der Grund«
bnchsexlract nnd die Licitatiousbcdiugnisfe
löuncn bci diesem Gerichie in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstnndeu eingesehen werden.

K. l. Aczirlsgcricht Sittich, am ldtcn
April 1868.

(1336—1) Nr" l023 '7

Ereeutive Feilbietunn.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wiid hicmil bekannt gemacht:
Es^ sei über das Ansuche», des Georg

Nograscl von MacSto, Bezirk Liltai,

gegen Johann Lambeiger von Debece
wegcn aus dem Vergleiche uom Uten
Anglist 18Al, Z, 2:;85, schuldiger 89 f l .
ö. W. c. >. <. in die cLccutioc öffentliche
Versteigerung der den» Letztern gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Weixele
bürg >u!i Rclf. «Nr. 1«̂ 5 vorlonimenden
Realität, im gcrichllich crho!)c!?sn Schäz»
zungSwcrlhc von 1295 f l . ö. W., gewil«
liget nnd znr Vornahme derselben die Feil«
bictungstagsatzungen auf dcn

2. J u l i ,
3. August und
3. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch untcr
dcm Schötzungsweilhc an dcn Meistbie-

l tcnden hintangegcocn werde.
Das Schützllngc>p,olotoll, der Grund»

bnchscxtracl und die LicitalionSbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 21sten
März 1868.

(1270—31 Nr. 1515.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Möttliriy

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Carl

Dollar von Mottling gegen Gcora Teza?
von Untersuchor wegen aus dem Urtheile
vom 17. Juni 1867, Z. 3707, schul-
diger 11 ft. ö W <'. >". <'. in die efc-
cutioe öffentliche Versteigerung der dem
Letztem gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Krupp «uli Curr.'Nr. 232 vor«
kommcndcu Realität, im gerichtlich erho-
benen Schäpungswcrthc von 1302 si. ö. W.,
gcwilliget :md znr Vornahm»! derselben
die executive» Feilbietungstagsatzungc»
auf den

3. J u l i ,
3. August und
3. Sep tember 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca«
lität nur bci der letzlc» Feilbictnng anch
lmtcr dem Schütznngswcrlhe an dcn Meist-
bietenden hlnianacacbeü werde.

DaS SchätziingSprotololl, dcr Grund»
buchscxlract und die Licitatiousbcdingnifse
können bci diescm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Mötlling, am 25sten
März 1868.

(953 -3 ) Nr. 1^84?

Erinnerung
an Jose f F n r l n n uon Otoscc und

dessen Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird dcm Ioscf Fnrlan.von Otosce
und dcsscn Rechtsnachfolgern, dnrch einen
anfgcstclllen ^n>lU„r i><! l>c!ulü, hiermit
erinnert:

Es habe Kaspar Furlan von Losttze
?lr. 34 wider dieselben die Klage anf die
im Grundbnchc der Herrschaft Wiftpach
>u!> 'i'on.u Xl , ,)lif>. 386, Urb.-Nr. 54,
Rctf. Nr. 102 vorkommenden Weingärten
v ^m'üjl «kxlici Parz.-Nr. 1537, und
iUl!l!«!-juvo Parz.-Nr. 1529, nnd ebendort
>u!) ,,».. 383, Urb.-Nr. 903 ,^l!) li l. <!
vorkommenden zwei Stück Gemcinanlhcil-
Gestrüppe v 8kr i ln i , durch die Ersitzung
in das Eigenthum erworben, 5u!) sü-l,« .̂
28. März 1868, Z. 1584. hieramls ein.
gebracht, worüber znr mündlichen Vcrhand-
lnng die Tagsatznng auf drn

20. J u n i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uh', mit dcm Anhange des tz î9
a. G, O. angeordnci und den Gellag'en
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Ioscf Novak von Loka als l u..,ll.,' ».!
»llmn anf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem E»oe
verständiget, daß sic allcufal/s zn rcch'er
Zeit selbst zu crscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn machen haben, witnigens diese
Rechtssache mil dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezillsgl-richt Wippach, am29ftlli
März 1868.
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M îwungg-Veschknke
offcritt Gefertigter fiiii r^.i, i^sonirlc^ Lag« ill

Gold und Silber-Uhren
vorzüglichster Qual tät unter Garantie, s«wie cinch
;n entsprechend billigen Preisen.

Kd. Hottt k.
llhnliHchcr, am Altnimarlt Nr. IK? >i>-»-vi> dem

(IH68-3) Hairpt.Tabalverlag.

Gewölbsemnchtung,
sine neue und eine alte;

Thüren und Fenster,
ant erhaltene, sind zu haben bei

W 8 ö_ 2 ) J. E. Wuteclier.
Ein

Mllklicant
wirb aufgenommen in der Galnnterietvaaren«
Handlung der

Pctricič <S Plrker.
Auswärtige haben dcn Vorzug (I8tt7—3)

(1394) 9tr. 4292.

Kundmachung.
Vom Magistrate der Stadt Lai-

bach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der hier-

ortigen Berzehrnngssteucr - Pachtung,
durch Hrn. Lukas Tauöer, gegen den
Verlaß der verstorbenen Frau Maria
Svetina die executive Feilbietung eini-
ger zu diesem Verlasse gehörigen Ge-
treide- und Weinvorräthe, dann zweier
Pferde und zweier Kühe bewilliget und
zur Vornahme derselben zwei Feil-
dietungstagsatzungen, und zwar auf den

2 9 . M a i und

1 2 . J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags, im Hause Consc.-Nr. 73
Kapuzinervorstadt mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Fahrnisse
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über den Schä'tzungswcrth, bei der
zweiten aber auch unter demselben gegen
gleich bare Bezahlung hintaugegcben
werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 26sten
M a i 1808.

Erklärung.
l̂ o gl icht M'̂ ' ;UU! Bl'rl'jiukM, dtl Par-

quetenfadrit deö Herrn Ulll'aS v t t r i u in
Bischoslicl dci Launch sin dir mir g,!ie,fcrtcn Par-,
Kittle« sowohl bezuglich der glschmackuollni Zeich-
iiuxg »nid Solidität dc,l' Arbcil, alo auch wegc«
deö'biäig»'!, !̂>,'iscö das v^ll? '.'̂ b spenden zn
lünneu.

Ich nehme dahlr teim-i Anstand, dî sr Fabrik
allen Vauhcrrcn und BcmiUlttmelMern auf das
beste zn «mftschleu.

Graz,, 20. Mai 18<N.

(1866-2) N a r o n V u o i ,
Lailotage-Ubgeordneler und Hlulöbesilzcr.

Die seit vielen Jahren bestellende

Niederlage
:>er k. k. crsiru W W lnndcshesnZtcn

Klllttauel »llsch-
Maren-Mlik

des («aw-7)

F. A. Dattelzweig,
bekannut durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welcliom die Preise neuerdings

bedeutend herabgesezt sind,
befindet sich noch immer bei

ÄWl'lt TlilÜU'l
in JLaibacli, Haiiptplftta

Ä'r. *a» ^Kiiin Anker.4 4

N. B. Das nocli vorräUiigc D « m e « -
«%ÜMclt«va»reii-I^UKei^ [»oshihcml in
Leinen» und Bauiuwoll-Tng- und Naclillicmden,
Leinen- unil Haumwoll - Dnmenlioson , f.orsi-tls,.,
Nüchthiiiilii'licn, g(»slric.kton Zwirnstrüinjdcii, wn-d
zu tjcduutcnd liei'nhjjsiscl/tun Proisen gäri/.lieli
iiusverkiiuit.

1 8 6 4 ' Pmnesscn,
mi! w c l c h m 2 3 O . < ^ O < V Gnldcü
schon ain 2..F«l»i l 8 O ^ i zu '̂winucn
« fl, 2 und 30 tr, Stempel, ans je I<» Stilct

I araliö. :n habe» bli

Yoclker & Co., Wien,
Kolowriit-ltiiiff 4.

Frantirle Znsendniic; d r̂ Ziel,n»ssslist''
ll<» lr.--Anstl^gc sieqcn ssanze Nachnahme
tüiiiien nicht rff/clnn'i n>erden. l1l^«<i—.1)

Ich bcchic mich hicmit anzuzeigen, daß ich die

%!£M° NIEDERLAGE "%
dcr

k. k. ziriv. mechanischen

I Papier-Fabrik llatschach
M übernommen habe und cin permanentes Lager von luftssetrockneten
W Tackl . diuerscn Pack« und Fl ies,.Papieren, dann besonders fein suti>
M nirten Masckinen-Pappendeckeln hallen weide.
^ P r e i s c o u r a n t e darllber weiden nuf Verlangen ausgefolgt.

W (l^»-l) I . U. Marinschck

Zu

elirmmM-Mchmken
empfehle ich mein reich sortirtes Lager von deutschen und slovenischen

N ^ Gebetbüchern ' ^ K
jN geschmackvollen Einbänden, Photographie.,. Albums , Photographien,

Oartonagen, Geld« und Brieftaschen, Reißzeugen. Farbenkästchen in

diversen Sorten, großen und kleinen Globus :c. :c.

Ioh. Giontini
(1352—2) in Laibach.

Iiffi Cafe Elefetit
ist täglicl,

Gefrorenes
(1393) zn haben.

(1«<»7 g) Emanuelgriw (bei Miwchcn).

Der steirrischc Krintersast >es Zerrn Purglcilncr in Vra) 1 trefflich
bewährt bei einem Lungennkcl dc5 Herrn Grasen Waldbergg.

Geschätzter Herr Collega Dr. R a u d n i t z in W i e n !
stirer warmen Empfchlunst dcS steierischen Kräntersaftes nachkommend, habe ich einen sehr

glücklichen C'rfola, in einem bedenklichen und veralteten Lungculeidm bei Herrn Grafen WcUdlicrgg
crziell, der, ans srinem Landgnte Emannclgrlw wohucud, mehr als 2 Jahre an einem l)»rl:!<ictill,en
H'lstm litt und dabei imimr mehr an KrirpcrtrNftcn abnahm. Ich rieth selbem, durch 6 Mouale
de:i stcinischcn Kranlcrsafl abwechselnd mit Sclter'sw Wasser zu gebrauchen, und eö yrlaila. mir,
dcn bcrrn Grafen, der durch sein Leiden auch ganz trübsinnig czeiuordrn, so herzustellen, daß cr
im Juni eine Nrisc nach Kissingcn antrctrn wird. Appetit nnd Kruste haben sich während des Ge-
branches dl's steierischen KräMeisasttö bedeutend gehoben nnd sein Gemüth ist nnn heiter. Ich bill
nun von der Trefflichkeit des steierischen Kräntelsaftcö iib?rzcngt nnd bedauere mn', daß dessen
'Anwendung bei uuö in Baicrn durch die enorme Theuerung ldnrch den Eina,aiia.t»zoll) tcille allgs:
meine werden taun. Hochachtungsvoll ID,». >Vu»»lnjl«»«'.

«) In Laibach bei Apotheker Birschitz und A . I . Kraschowitz.

A l s passendes

Firmnngs-Geschenk
empfehlen sich

Nudolphs-Lose,
welche jährlich abwcchsclüdc

Haupttreffer von f l . HH.^ttO und fl. 3O.OOO haben
nnd wovon jcdes einzelne L o s gezogen werden muß.

Dieselben empfehlet! sich ferner durch ihre elegante äußere Ausstattung, sowie
durch hypothctniische Sichnsttllung.

Dieie Lose sind stets zu haben bei (1342—3)

J . K# %!litdi^Iier« Ioh. E. SotheNf
Laibach. Wien, Graben 13,

tiiieN^iisii^ler ^acses-IirsiiiBBi
Ki jn iss H>tt»>'ü 4 3 n e l l r bei K a r l s b a d .

Dicscr Kanerbrunn ist cincr der dllauutcftcii, aucrl,ni!it lxsteu und nnssenehmsteu
iiüler den natürlichen Säuerlingen. Ädgeŝ hcn von dem höchst w,chligm med>ci»ischcu
Werlh ^cichntt sich dieser Säuerling noch als ein gewöhnlichen Grtränt nnßcr nnd bei drr
Mahlzeit lwr allen ähnlichen Wassern vorzüglich ans, weil er mit einer sehr angenchmeu
Empfindung oon Erfrischung, Slärlung und Belrlmng dcu Durst loscht und cinc labende
Kilhlnng im Körper verbreim. Man taun ihn mit Wein allcin oder mit diesen und rlwaö
Zucker gemischt trinlr», im letzt ru Falle braust er im Glase hoch auf uud gibt eiu dem
Champagner ähnliches, besonders an heißen Sommerlagcu vortrrfflicheß uud gesundes Getränt.

Bestellungen auf ganze nnd halbe Krlige nnd Flaschni werden plintllichst cffceüiilt
dnrch dir Depots in jeder größeren Stadt und direct durch die Brnnnenurrwallung.

ss2»tt<»»z ck l l ^ » t > l l in zlavlbad (Böhmen).
(76^—7) Oissene Niederlasse: Wie, , , Mnx imi l ia« f t ras»e 5.

(13tt3—2) Nr. 1480.

3tcalitäteu-Versteigenm«.
Vom l. l. Bc^lksgclichle Egg wird

lucinit dclannt gemacht, duß iibcr Ansuchen
der Frau Anna Mrat von Laibach deren
^ l Aich unter Consc.<Nr. 37 liegende, im
Ginndbnchc der Hcnschaft Michclstälten
,>ul> Urb.°Nr. 584 uorlommende Hnblea-
lität am

4. J u n i 18 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, im Orte der Realität
stückweise im BcrslcigerungSwcge veräußert
werden wird.

Den auf die Hubrealität veisicherteu
Gläubigern bleiben >hrc Pfandrechte ohne
Rücksicht auf den Ankaufspreis vorbc»
halten.

Die Bertüuferin hat sich die Ge-
nehmigung dcs Verkaufes uordclMen.

ss. l Bezirksgericht Egg, am Uten
Mai 1868.

Ii369—3) Nr7239.

Dritte erec. Fcilbietung.
M't Aezug ans das Edict vom 2lsten

Iäuner 1868, Z. 239, wird lund gemacht,
d°ß, da die zweite Fcildietuug der Rea»
liläicn dcs Iohaun Slritvf von Obloüc
Urb. Nr. 86 und 87 »ci Gut Hnllerslcin
resnltalloö war. am

3. J u n i 1 8 6 8

zur dtitten Feilbietuug dieser Realitäten
geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am bleu
M a i 1868.

(1381,-2) Nr. 7473.

UebcrtnWlllg der
dritten erec. Feilbietmiss.

Vom k. l. Bczirlögclichtc Laai? wird
bctain:! gegcdci!, daß zur Vornahme der
mit Bescheide vom 24. Mai v. I ., Z. 2097,
bewilligten dritten exceutiven Feilbictunci
der Ncalität dcS Ierni Bccaj von Melava
Nr. 1, Urb.-Nr. 226/217 ml Herrschaft
Nadlischck, die Taysatzung c»nf Anlange»
dcs ExecutionsfiihrcrS Iakol» Pctric von
Martovc auf den

10. J u n i d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Edictsanhangc nbcrtragcn wurde.

5k. k. Bezirksgericht LaaS, am WlcN'
April 1868. ^

( 1 3 7 9 - 2 ) Nr. 7696.

UevertralMg
dritter erec. Feilbietlmg-

Von dem t. k. Bezirksgerichte LaaS
wird bekannt gemacht, daß die drille exe-
culive Fcilbictnng der Realität dcö Fra»z
Drobliic von Großoblak, im Schatzwcllhc
pr. 1490 fl., auf Anlangen dcs Execn-
lionssührcrö Herrn Martin Schwaiger
von Mcnmarlt auf dcn

" 9. I u n i 1 8 6 8 ,

Vormittags 10 Uhr. in der Amtskanzlel
mit dem Anhange des ödictcs vom 30s<eN
Juli 1867, Z. 4971, übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 24stt"
Apli l 1868.

Vru<l und «erla, von I g u »z y. « l e i u m »yr und F ̂  ö r" « a « b«r^g in' «aibach.


